
Photovoltaikanlage der Stadtwerke ein voller Erfolg 
Bislang wurden 7700 kg CO2 vermieden – dank der Firma Peter Solartechnik 
 
Bad Salzuflen. Seit 6 Monaten erzeugt die Photovoltaikanlage auf dem Flachdach des 
Verwaltungsgebäudes der Stadtwerke Bad Salzuflen Strom aus Sonnenenergie. Am 14. 
Juli wurde eine erste Zwischenbilanz hinsichtlich der CO2 Einsparungen gezogen.  
 
Die moderne Anlage wurde von der Firma Peter Solartechnik aus Bad Salzuflen gebaut und 
bereits Mitte Dezember letzten Jahres von den Stadtwerken Bad Salzuflen in Betrieb genommen. 
Die Anlage besteht aus 148 Modulen mit einer Gesamtleistung von 24,42 kWp. Die erwartete 
Stromerzeugung beträgt 20.000 kWh pro Jahr, wodurch 11 Tonnen CO2 eingespart werden 
können.  
 
Ein Photovoltaikdisplay im ServiceCenter der Stadtwerke Bad Salzuflen macht sowohl aktuelle 
als auch kumulierte Leistungszahlen der Anlage sichtbar. „Bislang wurden bereits ca.11.000 
Kilowattstunden Strom aus Sonnenlicht erzeugt,“ erklärt Gerhard Peter, Geschäftsführer von 
Peter Solartechnik. „Wir gehen davon aus, dass die Jahresproduktion von etwa 20.000 kWh 
erreich wird.“ Das entspricht etwa dem Jahresverbrauch von 5 bis 6 durchschnittlichen Familien. 
Allein bis Juni diesen Jahres wurden so bereits 7700kg Co2 vermieden und so die Umwelt 
geschont.  
 
Für die Photovoltaikanlage haben die Stadtwerke Bad Salzuflen rund 120.000  Euro investiert. 
Schon bald können aber auch Kleinanleger in Sonnenenergie investieren. Die Stadtwerke Bad 
Salzuflen planen den Bau einer bürgerbeteiligten Photovoltaikanlage, die sowohl aus 
ökologischen als auch aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten für Bürgerinnen und Bürger 
interessant sein soll. „Für Investoren mit mehreren tausend Euro verfügbarem Kapital gibt es 
bereits zahlreiche Möglichkeiten in erneuerbare Energien zu investieren. Uns geht es darum, 
dass auch Sparer und Anleger mit geringem Kapitaleinsatz die Möglichkeit bekommen in 
Klimaschutzprojekte zu investieren. Obendrein erhalten die Kunden eine sichere Rendite.  Unser 
erstes Pilotprojekt soll noch in diesem Jahr starten“, so Volker Stammer, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bad Salzuflen.  
 
Die Firma Peter Solartechnik ist bereits seit über 20 Jahren im Großraum OWL einer der 
führenden Fachbetriebe für regenerative Energien und ökologische Heizsysteme. Eines der 
wichtigsten Ziele im Unternehmen ist es, für die Kunden effiziente Heizungssysteme zu 
realisieren. Dabei stehen vertretbare Kosten und eine optimale Betreuung des Kunden im 
Vordergrund. Wartung der gebauten Anlagen ist selbstverständlich. 



„Wir möchten unseren Kunden hohe Qualität und Komfort beim Heizen bieten, ohne dass der 
Klimaschutz dabei aus den Augen verloren wird,“ so Diplom-Ingenieurin und Mitarbeiterin Katja 
Maas. „Da sich unsere Anlagen frei kombinieren und erweitern lassen, können wir Lösungen für 
jeden Geschmack und Geldbeutel anbieten.“ 
Aber nicht nur auf dem Solarstrom-Sektor hat sich Peter Solartechnik einen guten Namen 
gemacht. Auch in Bereichen solares Heizen, Holzpelletskessel, wasserführende Kaminöfen und 
moderne Brennwerttechnik gehört die Firma mit zehn Mitarbeitern zu den ersten Anbietern der 
Region. Das umfangreiche Angebot wird durch den gesamten Bereich der Hausinstallationen und 
Sanitär abgerundet. 
 
In der neuen Ausstellung in der Leibnizstraße kann man sich in besonderer Weise über die 
zahlreichen Angebote informieren. Anschaulich werden hier auf 100 qm verschiedene 
Themengebiete der regenerativen Energien und ökologischen Heizsysteme anschaulich 
präsentiert. Eine ungewöhnliche Demonstration in der Branche, dass man z.B. einen 
Hochleistungskollektor auf dem Betriebsgelände in Funktion erleben kann und verschiedene 
Heizsysteme wie auf einer Messe nebeneinander sieht. Ein Besuch in der Leibnizstraße loht sich 
also auf jeden Fall, um sich einmal richtig einheizen zu lassen! 
 
 


